





Der Nachfolger des meistverkauften audio- 
philen Plattenspielers Dual CS 505-2 in 
England. Ein Gerät für HiFi-Kenner, die 
„innere Werte“ und ein dezentes Design zu 
Schätzen wissen. 


Die neuen Plattenspieler-Generation mit einem 
Tonarmkopf aus Carbon-Fiber, einem Stoff, der 
auch in der Weltraumforschung eingesetzt wird. 
Er zeigt deutlich höhere Festigkeitswerte gegen- 
über Aluminium, ist aber um mehr als das Dop: 
pelte leichter. Ein Fortschritt, der sich in noch 
besserer Musikwiedergabe zeigt. 


Tonarmtechnik 

e UL.M.Tonam mit 50% weniger effektiver 
Masse, als bisher Spitzenklasse war. Deutlich 
weniger Klirfaktor e Kardanisches Tonarm- 
lager mit 4-PunktSpitzenkugellager. Ausbalan- 
ciert in allen Bewegungsebenen e Masselose 
Auflagekraft e _MagnetTonabnehmersystem 
Dual UL.M. 65 E mit ellptischer Nadel e Ab- 
nehmbarer Tonkopf mit ¥2"-Systembefestigung 
eTonarmbopf aus Carbon-Fiber mit hoher Ver- 
windungssteifigkeit durch Verwendung von 40% 
Kohlefaser. 


Chassistechnik 

© FullSize-Floating Chassis verhindert Stórun 
gen der Musikwiedergabe durch Trttschall und 
akustische Rückkopplung e 304 mm Fullsize- 
schwingungsbedämpfter Alu-Profiplattenteller 
e Anti-Resonance-Piattentellerbelag verhindert 
die Übertragung von Stresonanzen auf die 

Jatte. 





Laufwerktechnik 
e Belt Drive mit präzisionsgeschliffenem Flach- 
riemen e 16pol. Synchronmotor e Plattenteller- 
drehzahlen 33/45 U/min e Drehzahlfeinregulie- 
rung 12% e Aufiagekraft und Antiskating ein- 
stellbar e Viskositatsbedampfter Tonarmift e 
Pilot-Lift. Sicherheitstechnik, die den Tonarm 
bei Spielbeginn oben hält e Stop-Automatik, 
hebt den Tonarm am Plattenende ab und schal- 
tet das Gerat aus. 


Der schwingungsbedämpfte Plattenteller 

Normale Plattenteller verhalten sich schwin- 
gungsmaBig wie eine Glocke, weil ihr Konstruk: 
tionsprinzip dem einer Glocke sehr ahnlich ist: 
nicht zu schwer und das Hauptgewicht mög- 
lichst weit außen, damit ein großes Trägheits- 
moment das Gleichlaufverhalten stabilisiert. 
Solch ein Teller hat eine stabile Nabe, einen 
schweren Außenrand und eine dünne Verbin- 
dungswand dazwischen. Er besteht, wie alle Tel- 
ler, aus einer ALLegierung (1), am Außenrand 
hat er einen Hohlraum, ın dem ein Schwer- 
metalring (2) eingelegt ist, der durch einen ela 
stischen Schlauch (3) schwingungstechnisch 
definiert an den Teller gekoppelt ist. Das Ergeb- 
ris zeigt: Die Schwingungen laufen sich durch 
die elastische Ankopplung im Teller weitgehend 
tot; der Teller halit beim Anschlagen nicht nach, 


Die Abbildungen zeigen das Schwingungsverhal 
ten einer Glocke (A), eines normalen Tellers (B) 
und des Plattentellers des Dual CS 505-3 (C). 
Oszilogramme, die mit einem Mikrofon auf- 
genommen wurden, zeigen beim Dual Platten- 
teller, daß bei gleicher Erregungsenergie der Ton 
sehr schnell ausklingt. Das Ergebnis: Der Teller 
kann keine Schwingungsenergie auf das Ton- 
abnehmersystem übertragen, der Klang bleibt 
sauber. 
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Die Technik auf einen Blick: 
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Dual HiFi-Produkte 
erhalten Sie nur in aus- 
gewählten HiF-Fach- 
geschäften mit diesem 
Zeichen. 


